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Autor
Thomas Heitzmann, geboren 1985, erkrankte mit 28 Jahren an paranoider Schizophrenie. Mit allem Wissen, das er sich im Laufe der Jahre aufgrund seiner Erkrankung erworben hatte, entwickelte er Techniken, die ihm eine bessere psychische Gesundheit ermöglichten. Er lebt heute in Winterthur und arbeitet als Lasergraveur / Produktionsmitarbeiter für Schweisselektroden.

Inhalt
Im Buch geht der Autor auf die Techniken und das Wissen ein, die ihm den Weg zu seiner Genesung verhalfen. Sie basieren auf verschiedensten Wissensgebieten wie Spiritualität, Psychologie, Schamanismus und Kinesiologie. Der Autor hat sich dieses Wissen durch intensives Studium und im Austausch mit entsprechenden Fachleuten angeeignet und verbindet diese Wissensbereiche miteinander. 
Nach einführenden Kapiteln wie z. B. Gründe für seelische Verletzungen in Beziehungen, Neurologie und Schizophrenie an sich geht es weiter mit Elementen des Konzeptes Harmonie-Impuls, z. B.  von Flow über Energien, Schamanismus, Achtsamkeit hin zum Kern des Buches, dem Harmonie-Impuls. Der Autor bezeichnet diesen als energiemedizinisches Heilkonzept und als wertvolles Wissen, Körperübungen und mentales Training das den Heilungsprozess bei psychischen Erkrankungen anstösst. Eine solche Erkrankung hat der Autor dank intensivem Studium und Selbstdisziplin überwunden. Herausgekommen ist die Beschreibung eines ausserordentlichen und faszinierenden Genesungswegs, der damit auch für andere, von psychischen Beeinträchtigungen Betroffenen hilfreich sein kann. Voraussetzung dazu wird aber sein, dass sich diese auf ein  Heilkonzept einlassen können, das sich an der Schnittstelle zwischen Psychologie und Schamanismus bewegt. Und nicht nur das, sondern auch Disziplin und Ausdauer sind gefragt, denn um mit dem Harmonie-Impuls psychische Gesundheit zu erlangen, bedarf es täglicher Übungen. 
Alles in allem ist dem Buch grosse Verbreitung zu wünschen, stösst doch die heutige, hauptsächlich auf biologische – sprich – medikamentöse Behandlung von psychischen Erkrankungen immer mehr auf Kritik. Dieser könnte sich die Psychiatrie weitgehend entziehen, wenn sie sich öffnet für Behandlungskonzepte, die den psychologischen und sozialen Ursachen von psychischen Erkrankungen wieder mehr in den Blick nehmen. Zudem ist zu hoffen, dass dieses Buch weitere von psychisch erkrankten Menschen inspiriert, auch ihren eigenen Genesungsprozess zu veröffentlichen. Es wäre ein grosser Gewinn für alle, die sonst keinen Einblick in die Lebenswelten von psychisch erkrankten Menschen haben und damit im besten Sinne einen Beitrag leistet an die nach wie vor verbreitete Stigmatisierung psychisch Erkrankter und deren Angehörigen.




Das Buch kommt in ansprechender Gestaltung und Schrift daher und sehr leserfreundlich. Bilder und Graphiken versinnbildlichen das Geschriebene. Zitate bedeutender Persönlichkeiten lockern zusätzlich auf.  Die Sprache ist auch für Laien 
Verständlich. Der Aufbau ist gut nachvollziehbar und führt die Leser:innen gezielt in den Harmonie-Impuls ein. Besonders gelungen ist die im Buch beschriebene Schnelldurchzugs-route zum Harmonie-Impuls.
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